
18. 
 

 
 

Bitterfelder 
Bildungstag 

 
 

06.10.2012   
 

Europagymnasium 
 „Walther Rathenau“ 

Binnengärtenstraße 
06749 Bitterfeld-Wolfen 

OT Bitterfeld 
 
 
 
 
 

Eine Veranstaltung des  
GEW-Kreisverbandes  

Bitterfeld 

 
 
 
 
Ablauf: 
 
8.30 Uhr       Einschreiben in Arbeitsgruppen 
9.00 Uhr       Arbeit in Arbeitsgruppen 
Ab 10.30 Uhr  Imbissangebot 
11.00 Uhr        Fortsetzung der Arbeit in  

               Arbeitsgruppen 
 
 

Anmeldung bis zum 27.09.2012 an: 
 
GEW-Kreisvorstand Bitterfeld, Röhrenstraße 27, OT Bitterfeld,  
06749 Bitterfeld-Wolfen 
 
Tel.: 03493/22384  
Fax: 034954/49773  
e-mail: GEW.Bitterfeld@gew-lsa.de 
 
 
 
 

Die Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung ist  
beantragt. 



 
18. Bitterfelder Bildungstag 

06.10.2011 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

im „Walther-Rathenau-Gymnasium“ 
Anmeldung bis 27.09.2012 an GEW, 06749 Bitterfeld-Wolfen,OT Bitterfeld Röhrenstraße 27 

Tel.: 03493/22384   Fax: 034954/49773   e-mail: GEW.Bitterfeld@gew-lsa.de 

Arbeitsgruppen   
                                                      

AG 1: Tarif und Recht an der Schule (LK / PM aller Schulformen) 
Aktuelles zu Tarif-, Arbeits-, Beamten- und Schulrecht , Personalvertretungsrecht in der 
Praxis 

Referent: David Penke, Lehrerhauptpersonalrat 
 

AG 2: Handlungsleitfaden zum Umgang mit Schulverweigerung im 

Landkreis Anhalt-Bitterfeld (LK / PM aller Schulformen) 
Vorstellen der Netzwerkstelle „Schulerfolg sichern“ 

Aufgaben und Serviceleistungen 
Hilfsangebote von Kooperationspartnern 

Referentin: Barbara Schnerch, Soz.-Organisationspäd.M.A., 
                  Netzwerkstelle Schulerfolge sichern, Bitterfeld 
 

AG 3: Geschlechtsidentität und Sexuelle Orientierungen - mit Vielfalt 

umgehen und Diskriminierung vorbeugen (LK / PM aller Schulformen)  
Geschlecht (Identität und Rollen), Sexuelle Orientierungen, Vielfalt der Lebens- und 
Familienformen, Homophobie/Diskriminierung und Menschenrechte/Antidiskriminierung.  
Vorbehalte und Unsicherheiten sollen reflektiert, Kompetenzen vermittelt und die Fähigkeit 
erworben werden, mit der Thematik in Schule bzw. Kinder- und Jugend-hilfe sachgerecht 
und wertschätzend umzugehen. Externe Unterstützungsmöglichkeiten werden vorgestellt. 

Referent: : Ants Kiel, BBZ "lebensart" e. V., Fachzentrum für sexuelle 
Identität, Halle 
 

AG 4: Gesundheitsförderung durch Bewegung (Schule und KITA) 
 Dance-Workout  - eine Mischung aus Tanz-, Aerobic- und Workout-Elementen 
            Bitte mitbringen: Matte oder Decke, bequeme Kleidung 

Referentin: Franziska Lawrenz 
 

AG 5: Die Bedeutung des "letzten" Jahres im Kindergarten (KITA, GS) 
1. Übergänge (Transitionen)und ihre Bedeutung  
2. Gesetzliche Grundlagen  
3. Gegenüberstellung Bildungsauftrag Kita/Schule  
4. Kindliche Kompetenzentwicklung im letzten Jahr 

Referentin: Dagmar Wildgrube, Berlin 
 
 
 

 

AG 6: Das Bildungsbuch – Bildungsprozesse von Kindern beobachten 

und dokumentieren (KITA) 
Methoden, Verfahren , Erfahrungen und Beispiele zur Arbeit mit dem Bildungsbuch. 
Bildungsprozesse von Kindern zu beobachten und zu dokumentieren ist eine hohe Kunst. 
Sie verlangt eine intensive Reflexion der eigenen Wahrnehmung und ein breites 
methodisches Repertoire des dialogischen Eindringens in die Lernwege der Kinder 

Referentin: Kerstin Popp, Erzieherin, Kreativitätspädagogin,  
            Multiplikatorin 
 

AG 7: 1+1=3 ?!- Mathematik im Alltag entdecken (KITA) 
Mathematische Grunderfahrungen im Kindergarten 
Entwicklung des mathematischen Verständnisses 
Projekte rund um die Mathematik 
Matheecke im Kindergarten 

Referentin: Daniela Bremmel, Sozialwissenschaftlerin  
 

AG 8: Arbeits- und Lebenskraft erhalten - Burnout vermeiden (Schule 

und KITA) 
Der Zusammenhang von Stress und Burnout und wie man Stress und Burnout vorbeugen 
und bearbeiten kann. 

Referentin: Dr. Regina Gleichmann, Supervisions- und Mediationstrainerin 

 
 

Nichtmitglieder 
der Gewerkschaft 

Erziehung und Wissenschaft 
zahlen 

25,00 Euro 
Teilnahmebeitrag 

 

 


